
 

 
 

 

 

 
tätigkeitsbegleitende Ausbildung zur Erlangung eine r Berufsqualifikation  

zum/zur staatlich anerkannten Erzieher/in 
 
In der Kita Kinderland der Stadt Forst (Lausitz) ist ab dem 05.08.2019 die Stelle für eine 
tätigkeitsbegleitende Ausbildung zur Erlangung einer Berufsqualifikation zum/zur staatlich 
anerkannten Erzieher/in mit 25 Wochenstunden zu besetzen.  
 
Ein Team von 25 erfahrenen Erzieherinnen betreuen ca. 160 Kinder (inkl. Eltern-Kind-Gruppe) in  
14 Gruppen und sichern in hoher pädagogischer Qualität die Umsetzung der Konzeption „Meine, 
deine, unsere Kita“, die besonders auf das soziale Leben und Lernen der Kinder gerichtet ist. 
Grundlagen bilden die Grundsätze der elementaren Bildung für Einrichtungen der Kindertages-
betreuung im Land Brandenburg und PAPILIO, ein Programm zur Förderung sozial-emotionaler 
Kompetenzen der Kinder mit dem Ziel langfristiger Vorbeugung von Sucht und Gewalt. Die 
gemeinsame Verantwortung von Schule und Praxis in der Ausbildung von Nachwuchskräften hat 
einen hohen Stellenwert in der Kita.  
 
 
Zulassungsvoraussetzungen: 

• mindestens mittlerer Schulabschluss und eine abgeschlossene Berufsausbildung oder 
mindestens Abschluss als Sozialassistentin oder Fachhochschulreife bzw. allgemeine 
Hochschulreife 

• Nachweis der gesundheitlichen Eignung (mit Angabe des angestrebten Berufes) 
• Erstbelehrung des Gesundheitsamtes mit dem Nachweisheft im Umgang mit Lebensmitteln 
• aktuelles erweitertes Führungszeugnis (bei Einstellung nicht älter als 3 Monate)  
• ärztliche Bescheinigung vom Hausarzt als Nachweis, dass keine ansteckenden Krankheiten 

vorliegen und der Impfstatus aktuell ist (bei Einstellung nicht älter als 2 Wochen) 
• Erste-Hilfe-Nachweis (falls vorhanden) 
• bereits erworbene berufsvorbereitende Praktikumsnachweise und/oder Ferienarbeit in den 

Bereichen Kitas und Horte sind wünschenswert 
 
 
persönliche Voraussetzungen: 

• besondere Fähigkeiten zur Teamarbeit 
• wertschätzender Umgang und Einfühlungsvermögen gegenüber Kindern  
• Vorbildwirkung in Sprache und eigenem Handeln gegenüber den Kindern 
• Motivation zum praktischen Lernen, Interesse an der pädagogischen Arbeit 
• Aktivität, Selbstständigkeit und Zuverlässigkeit in der Umsetzung der Praxisaufgaben 
• Bereitschaft sich für aktuelle und neue pädagogische Erkenntnisse zu öffnen und diese 

zielgerichtet umzusetzen 
• Spielen eines Musikinstrumentes ist besonders wünschenswert 



 
 

 
 

 
 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, die im Rahmen der Ausbildung weiterhin zu erbringenden  
Praktikumsnachweise  auch in einer Einsatzstelle der Stadt Forst (Lausitz) im Bereich Sozialarbeit  
an Schule zu absolvieren.  
 
Die Stelle wird je nach Vorliegen der geforderten Zulassungsvoraussetzungen und persönlichen 
Voraussetzungen mit der Entgeltgruppe S4 Tarifvertrag öffentlichen Dienst (TVöD) vergütet. 
 
Ein mögliches Engagement in der Freiwilligen Feuerwehr wird begrüßt und unterstützt. 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen in Papierform mit den üblichen Unterlagen sind bis zum 28.02.2019  in der 
Stadt Forst (Lausitz), Die Bürgermeisterin, Fachbereich Personal- und Verwaltungsservice, 
Lindenstraße 10-12, 03149 Forst (Lausitz) einzureichen. 
 
Für die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen legen Sie bitte einen ausreichend frankierten und 
adressierten Rückumschlag bei. 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.  
 


